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aul Zulehner

Pluralität und Mystagogie
Arbeitspapier
1& Mystagogie me VO.  — seinem Begriff her das kin-
ren (agein) Von enschen in enes eneimnis
(mysterion), welches 1r Leben im immer schon
ist nämlich es (Liebes-)Geschichte (Heilsge-
schichte) ML ihnen und die Geschichte Ter frei-
solidarischen, damit auch in die Freiheitsgeschichte
der Menschhei verwobenen Antwort (was‘ diese Geschichte
ZU  H eils- und/oder Unheilsgeschichte ma<;ht ).
D Das mystagogische "Seelsorgs- und irchenkonzept"
hat uswirkungen auf das der T'C. und geine
"Heilsbedeutung", ist lar festz  alten: Gott Ommt

mit geiner nma Or Wenn der err
das aus aut Das (transzendentale) Handeln es

SOM in einer Spannung ZUmM (kategorial-geschicht-
lichen) Handeln der Kirche,

D Aufgabe der T'C ist dann "Heilsimport",
SONdern expressive Darstellung des andelns es
(sakramentale Struktur der Nres") und solidarische
W.  r  g n der freien Geschichte der enschen mit
Aa Gott eben Mystagogie.

4, Ist dies nma geklärt, dann ist avon auszugehen,
daß OTtTTt mit em geine einmalige Geschichte re
Einige von ihnen erwählt auch ZU Bildung geines

("geistliche Berufe" im ursprünglichen Sinn).
azu gibt €& [° ihnen Begabungen, die dem au der
emeinde nützen, Aufgabe uNnserer T’C 1st esS, Mit
den Leuten zusammenzusein, daß si die rage stellen
lernen, Gott ihnen A ä rd ihnen
VO:  a gesa W: Gott will, sondern die Eigen-
willigkeit es mit em OMmMtT auf,. 1ies verlangt
VO.  $ einen tiefen Respekt VO  H der inmaligkeit
der eru  g es einze  en.,. (Biblisch: eru
des ungen amue und die °  e, die der blinde E1Ll1,
der das Gesicht verloren a  e und kein WOrT Jahwes
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ehr auszurichten (1 5‚1'19); oder auch
die orinthische harismensituation KOr 12-14).

5 Der mystagogische sa trägt SOM als Moment
einen tCiefen Respekt VOTLI der Vielfältigkeit der
erufungen, harismen 1in sich, Die Fähigkeit, die

Zı "heben" ’ ge er ZU  $ "pastoralen
ompetenz” der Tristen. Wir könnten ai "mysta-
gogische ompetenz” en,
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